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Aus der Provinz. 


Culm, 29. Oktober. Das Offiziercorps des 
hieſigen Jägerbatalllous unternimmt einen taktiſchen 
Uebungsritt in den Kreis Brieſen. Es wird am 
1. November in Schönſee und am 2. November 
in Brieſen Quartier nehmen. 

* Schlochau, 30. Oktober. Sonnabend Abend 
wurde einer Frau, die in Firchau bei Abfahrt des 
Perſonenzuges aus einem Wagen 4. Klaſſe heraus⸗ 
ſprang und dabei unter die Räder gerieth, der 
rechte Fuß abgefahren. 

Elbing, 30. Oktober. Forſtrath Kuntze, 
der in den lezten beiden Stadwerordnetenſitzungen 
wegen des Hauungsplanes heſtig angegriffen wurde, 
hat ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht. 

* Danzig, 29. Oktober. Geſtern Morgens um 
6 Uhr wurde in der Nähe des Petershagener 
Thores ein dem Arbeiterſtande angehöriger, etwa 
60 Jahre alter, unbekannter Mann todt aufge⸗ 
funden. Der Kopf war vom Rumpfe abgefahren 
und lag etwa 5 Meter entfernt. Ferner waren 
beide Beine abgefahren. Der Mann iſt an⸗ 
ſcheinend beim unbefugten Ueberſchreiten des Ge⸗ 
leiſes vom Zuge überfahren worden. Vielleicht 
liegt auch Selbſtmord vor. a 

* Jaſtrow, 29. Oktober. Auf einer in der 
Forſt des Rittergutes Haffſtädt abgehaltenen Treib⸗ 
jagd wurden von 16 Schützen 21 Hirſche erlegt. 

Inſterburg, 29. Oktober. Gevatter Storch 
hielt am Freitag unvermuthet in einem Eiſenbahn⸗ 
zug Einkehr. Auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen 
Judiſchen und Gumbinnen wurde eine Frau von 
dem Schwerenöther überraſcht und mit einem kleinen 
Erdenbürger beſchenlt. 

— 
Meineidsprosch Maslaff. 
Konitz, 29. Oktober. 
(Vierter Tag.) 

Der Präfident eröffnet um 10 Uhr die Ver⸗ 
handlungen. Der Geſchworene, Oberlehrer Meyer 
bittet, den Beweis zu wiederholen, wo Adolph Lewy 
am Nachmittage des Mordtages geweſen iſt. Der 
Präſident ſagt dies durch Ladung neuer Zeugen 
zu, ferner thellt der Präſident mit, daß von heute 
an der Zutritt der Zuſchauer in den Zuſchauer⸗ 
raum beſchränkt werden wird. Es ſind für heute 
neu geladen durch die Vertheldigung alle Zeugen, 
welche für die Familie Mathäus Meyer in Berlin, 
Rosenthal in Kamin und Jacaby in Tuchel be⸗ 
laſtend ausgeſagt haben. Es hat alſo den Anſchein, 
als ſollten alle jene Prozeſſe, die auch nur ganz 
indirekt mit dem Fall Masloff in Zuſammenhang 
ſtehen, und die gar keinen Zuſammenhang mit 
dieſem Falle haben, aber aus der Erregung bei 
der dortigen Bevölkerung abgeleitet werden können, 
durch die Vertheldigung mit in die jetzigen Ver⸗ 
handlungen hineingezogen werden. 

Als erſter Zeuge wurde der Kaufmann Aron⸗ 
helm vernommen; er iſt einer der Güſte des 
Falkenberg'ſchen Lokals. Er ſagt aus: Am 11. 
Mürz, Nachmittags von 5—7 Uhr war ich bei 
Falkenberg, ob auch nach dem Abendbrod, weiß ich 
nicht. Ich glaube, den Adolph Lewy dort ge⸗ 
ſehen zu haben. — Vorſ.: Es wurde ja bald der 
Verdacht laut, daß Lewy mit der Ermordung in 
Beziehung ſtände. Haben Sie ſich deshalb nicht 
darauf beſonnen? — Zeuge Aronheim: Ja, aber 
genau weiß ich es nicht, ob Lewy dort war, da 
es ſchon zu lange her iſt. Ich bin bisher nicht 
vernommen worden; Kriminalkommiſſarius Wehn 
(aus Berlin) hat wich nur gelegentlich auf der 
Straße gefragt und damals habe ich gejagt, ich 
hütte Lewy dort gesehen. Zeuge nennt noch 
andere Stammgäſte von Falkenberg ; der Vorſitzende 
läßt dieſe laden. 5 

Die Angekl. Berg, welche ſich in anderen Um⸗ 
münden befindet, tritt wegen Unwohlſeins aus, 
unterdeſſen ruht die Verhandlung. n 

Zeugin Arbelterfrau Karoline Medoch: Sonn⸗ 
tag, den 11. März, war Adolph Lewy gegen 3 ½ 
Uhr bei mir, um ein Kalb zu kaufen. — Vorſ.! 
War Lewy anders wie ſonſt, war er aufgeregt? 
— Zeugin Frau Medoch: Das iſt mir eng: aufs 
gefallen. Montag Vormittag hat er de Kalb 
abgeholt. Auch du iſt mir nichts aufgefusen. Er 
jagte gleich am Sonntag, daß er das Kalb exit 
Montag abholen wolle. — Arbeltertochter Medoch 
(15 Jahre alt): Sonntag, den 11. Mürz, ging ich 
2½ Uhr Nachmittags in die Kirche. Da begeg⸗ 
nete mir Adolph Lewy; als ich aus der Kirche 
kam, ſagten mir die Eltern, Lewy habe ein Kalb 
von uns gekauft. — Zeuge Beſißersſohn Strehlke 
aus Kgl Neukirch: Ich hörte am Mittwoch, daß 
Dienſtag in Konitz Leichenthelle gefunden worden 
ſind. Am Sonntag, den 4. März, Nachmittags 
Uhr kam ich aus der Kirche und ging in das 
Gaſthaus. Da ſaß der Moritz Lewy, ohne Brille. 
Er aß und trank und ſagte, er hütte ſchon elnen 
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welten Marſch gemacht; er wolle aber noch weiter. 
Er meinte, er wolle nach Planau. 

Zeuge Arbeiter Oſſowski: Einige Tage nach 
dem Morde erfuhr ich von dem Fund der Leichen⸗ 
theile. Sonntag, 11. März, war der junge Lewy 
bei mir in Dunkershagen, um ein Kalb zu kaufen. 
Es war Nachmittags; ich war krank und Lewy 
ſagte mir, dieſe Krankheit haben jetzt viele Leute 
in Konig; ich ſollte einen Grog trinken. Er be⸗ 
ſorgte mir durch meine Kinder Rum dazu. 

Vorſ.: Es iſt hier eine Depeſche von einem 
Zeugen eingelaufen, er habe kein Geld und könne 
deshalb nicht kommen. Es wird ihm Reiſegeld 
geſchickt werden. 

Die Angeklagte Berg wird unwohl; die Aerzte 
bemühen ſich um ſie; das Unwohlſein geht bald 
vorüber. Es wird ihr ein Glas Waſſer verab⸗ 
reicht; die Fenſter werden geöffnet. 

Spediteur Wendorf: Ich kann mich nicht be⸗ 
ſinnen, wo ich am Sonntag, den 11. März, war. 
Meiſt ging ich Sonntags zu Falkenberg. Als Gäſte 
waren u. A. dort Sachs, Mannheim, Prinz und 
Lewy. 

Zeuge Sachs (moſ.): Ich fuhr am Nachmittag 
des 11. Mürz nach Czersk und kam von dort 
um 7 Uhr Abends zurück. Dann bin ich wahr- 
ſcheinlich zu Falkenberg gegangen, wo ich Sonntags 
faſt immer hingehe. Adolph Lewy kam auch ſehr 
oft hin, ob er aber auch am 11. März dort war, 
weiß ich nicht. 

Zeuge Steinmetz Engel (mos.): Nachmittags 
5 Uhr ging ich am 11. März zu meiner Schwä⸗ 
gerin, der Frau Hirſch. Bei Falkenberg verkehre 
ich nur hin und wieder. Ob ich am 11. Mürz 
dort geweſen bin, weiß ich nicht. Einige Male 
habe ich Adolph Lewy dort geſehen. 

Zeuge Pad Bea Morig Brünn (mof.): Ich 
glaube, daß ich am 11. Mürz nach Krojanke und 
von da nach Schneidemühl gefahren bin. Ich 


glaube, Abends gegen 8 ⅛ Uhr in Konitz wieder 


angekommen zu ſein. Ich habe bei Biehl ein 
Glas Bier getrunken, ich glaube ſicher, es war am 
11. März. — Vorſ.: Verkehren Sie bei Falken⸗ 
berg? Brünn: Ich glaube nicht, daß ich am 
11. Mürz dort geweſen bin. — Erſter Staats⸗ 
anwalt bemerkt, Zeuge ſolle ſpäter noch über 
andere Punkte vernommen werden. — Brünn: 
Es wäre mir lieb, es wäre ein Abmachen. Ich 
bin nicht mit Lewy verwandt. — Vorſ.: Haben 
Sie bei Lewy öfter die Frau Roß geſehen? — 
Brünn: Es kann möglich ſein, daß ſie dort 
geweſen iſt. Es kann ſein, daß ich bei Lewy über 
Winters Ermordung geſprochen habe. Lewy gab 
mir einen Brief, wie ihre Kinder an dle Eltern 
ſchreiben. Es lag ein Zeitungsausſchnitt in dem 
Briefe. In der Zeitung war Lewy bezichtigt, um 
den Mord zu wiſſen. Ich kann wohl gejagt 
haben: „Was iſi dagegen zu machen? Sie 
können wir den Buckel runter rutſchen!“ — 
Erſter Staatsanwalt: Wiſſen Sie Auskunft zu 
geben, wie der Sack, in welchem die Leichentheile 
Winters gefunden wurden, ausſieht und ob er 
aus den vom Schneidermelſter Plath an Sie 
verkauften Lumpen herſtammt? — Brünn: Ich 
bekomme ſolche Sachen geſchickt, ich kaufe auch 
hier ſolche auf. Ob ich von Plath ſolche gekauft 
habe, weiß ich nicht, auch nicht, ob dieſer Sack in 
meinem Beſitz geweſen iſt. — Zeuge Huſar 
dettel (17 Jahre alt, früher Schreiber in Konitz): 
Ich war am See, als die Leichenthelle gefunden 
wurden. Am 11. Mürz bin id) auf der 
Wilhelminenhöhe bei Krauſe geweſen. Dort habe 
ich den Moriz Lewy geſehen, in jeiner Begleitung 
waren zwei kleine Mädchen, dieſe ſollten Rum 
holen. Es kann gegen 3 Uhr geweſen ſein. 
Gegen 5 Uhr ging ich wieder nach Haufe. Ich 
beſann mich deshalb darauf, weil die Leute gleich 
ſagten, die Juden und die Lewy's Hätten das 
gethan. — Verth. Zielewskt fragte den Zeugen 
Fettel, war Lewy anders als ſonſt? — Zeuge: 
Sonft war er immer luſtig; an dieſem Sonntag 
war er traurig. Ich fragte ihn, was ihm fehle. 
Er ſagte nur: „Mir iſt nicht, gut.“ — 
Geſchworener Meyer: Haben Sie nach dem 
Morde mit Moritz Lewy über Ihr Zuſammen⸗ 
treffen geſprochen?“ — Zeuge Fettek: Er rief 
mich vor ſeiner Vernehmung durch den Unter⸗ 
ſuchungsrichter an und ſagte: „Sie müſſen doch 
auch wiſſen, daß Sie mich getroffen haben?“ 
Zeuge Schmiedegefelle Otto (20 Jahre alt, ift 
etwas ſchwerhörig), jetzt in Berlin, war zur Zelt 
des Mordes als Lehrling in Konitz: Ich ging 
am 11. März nach Gronau, wo meine Eltern 
wohnen, mit Joſef Haupt. Als wir am Dorfe 
Gronau waren, kam Lewy's Sohn gefahren. 
Dieſer fragte, wo der Arbeiter Linke wohne; 
dieſer habe eine Kuh zu verkaufen. Wir fuhren 
dann mit Lewy nach Konitz. Als wir dort 
ankamen, war es 7¼ Uhr. Ich kannte den Lewy 
ſchon von früher. f 

Es werden nun eine Reihe von Zeugen 
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vernommen, welche über den Aufenthalt der 
Helene Lewy am 11. März ausſagen ſollen. 
Unter dieſen bekunden Handelsmann Leo Linden⸗ 
ſtrauß mos.) und deſſen Ehefrau, daß Helene 
Lewy den Nachmittag ſich in ihrer Wohnung 
aufgehalten habe und von ihnen aufgefordert 
worden ſei, Abends gegen 9 Uhr ihre Mutter (die 
Lappen⸗Lewy) aus der Wohnung des Fleiſcher⸗ 
meiſters Adolph Lewy abzuholen. Dieſe Aus⸗ 
ſagen werden unterſtützt durch Bekundungen des 
Beſitzers Spielski und des Kürſchners David 
Noſſek. Zeuge Rentier Buſſe (71 Jahre alt) 
war am Abend des 11. März in einer größeren 
Geſellſchaft bei Cohn, gegenüber von Adolph 
Lewy. Als er gegen 10 Uhr von Cohn fortging, 
habe er bei Lewy kein Licht bemerkt. — Zeuge 
Hausbeſ. Laas (evangel.), wohnt in der Bahnhof: 
ſtraße, war am 11. März bis gegen 11 Uhr 
Abends in Rode's Reſtaurant: Mit zwei anderen 
Herren ging ich nach 11¼ Uhr von dort weg. 
Es ſchlug ½12, als wir bei Bäcker Anger oder 
Fleiſcher Lewy waren. Ich glaubte bei Anger 
Licht zu ſehen. — Vorſ.: Der Keller Angers 
ſchneldet mit dem Straßenpflaſter ab, während bei 
Lewy ein Lichtſchacht iſt. — Zeuge Laas: Soweit 
ich mich beſinne, ſagte mein Begleiter Scheel: 
„Wir ſind ja ſchon bei Anger vorbei!“ Verth. 
Hunrath bittet den Zeugen, den Lichtſchein zu 
beſchreiben. Zeuge Laas: Es war trübes Licht. 
Ob jenes Haus das des Bäckers Anger war, 
weiß ich nicht. Zeuge Handelsmann Scheel: Ich 
ging mit Laas durch die Danziger⸗Straße. Laas 
machte mich aufmerkſam, daß in einem Keller noch 
Licht war. Ich meinte, es ſei Bäcker Angers 
Keller. Laas ſagte: Nein, es muß bel Lewy 
ſein! Da dachte ich, das könne ja auch fein. — 
Erſter Staatsanwalt: Haben Sie ſonſt ſchon 
einmal bei Anger oder Lewy Nachts Licht ge⸗ 
ſehen? — Scheel: Licht habe ich ſchon geſehen 
bei Bäcker Anger, aber jpäter. — Zeugin Frau 
Frlſeur Sering: Ich wohne Lewy ſchrüg gegen⸗ 
über, zwei Treppen hoch. Ich ziehe vor dem 
Schlafengehen den Vorhang gewöhnlich weg. Wenn 
Lewy Nachts in feinem Keller arbeitete, kann ich 
das Licht ſehen. Sonntag, den 11. März, zog ich 
auch, als ich zwiſchen 10 und 11 Uhr zu Bett 
ging, das Rouleaux auf. Bei Lewy war Alles 
dunkel. Bei Anger war erſt ſpäter Licht. 

(Hier tritt eine Mittagspauſe bis 3½ Uhr ein.) 
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Thorner Nachrichten. 
Thorn, den 29. Oktober 1900 


[Meißner Lotterie) In der Schluß⸗ 
ziehung am 26. d. Mts. fielen folgende größere 
Gewinne: die Prämie von 60 000 Mark auf Nr, 
154 539 mit Gewinn von 20 Mk. 1 Gewinn zu 
5000 Mk. auf Nr. 194176. 1 Gewinn zu 
3000 Mk. auf Nr. 269644, 1 Gewinn zu 1000 
Mk. auf Nr. 197091. 3 Gewinne zu 500 Mt. 
auf Nr. 57086 246 906 2657732. 4 Gewinne 
zu 300 Mk. auf Nr. 42937 95757 116 442 
297817. 17 Gewinne zu 100 Mk. auf Nr. 
231 1561 16 577 18 331 48 297 52405 61265 
79098 97349 117720 122965 223152 
230551 243422 250427 252010 275 632. 
(Ohne Gewähr.) . 

* [Preußiſche Klaſſen⸗Lotterie.] 
Bel der geſtern Vormittag fortgeſetzten Ziehung 
der 4. Klaſſe fielen: 1 Gewinn von 150000 
Mk. auf Nr. 59446. 1 Gewinn von 100 000 
Mk. auf Nr. 169 426. 1 Gewinn von 15 000 
Mk. auf Nr. 187 504. 3 Gewinne von 5000 
Ml. auf Nr. 28317 48 790 173 346. — Bei 
der heute Nachmittag fortgeſetzten Ziehung der 
4. Klaſſe fielen: 1 Gewinn von 15000 Mk. auf 
Nr. 40985. 2 Gewinne von 10000 Mk. auf 
Nr. 66968 154966. 2 Gewinne von 5000 
Mark auf Nr. 75966 149 972. 

„8 Behrermangel) Im Krelsſchul⸗ 
inſpektions⸗Bezirk Zempelburg ſind zur Zelt ſieben 
Lehrerſtellen unbeſetzt. Die ſeit dem 10. Auguſt 
v. Is. erledigte Lehrerſtelle an der hleſigen evan⸗ 
geliſchen Stadtſchule ſoll erſt zum 1. April wieder 
beſetzt werden. Wie verlautet, iſt auch an eine 
Wiederbeſetzung der übrigen erledigten Lehrerſtellen 
vorläufig nicht zu denken. 

— Podgorz, 30. Oktober. Eine Sitzung 
des landwirthſchaftlichen Vereins der Thorner 
linksſeitigen Niederung findet am Montag, den 5. 
November d. Is., Nachm. 6 Uhr, im Verelns⸗ 
lokale des Kaufmanns R. Meyer hierſelbſt ſtatt. 
Tagesordnung: 1. Beſchlußfaſſung über die Wahl 
eines Vertreters unſeres Vereins bei der Sitzung 
der Landwirthſchaftskammer im Dezember d. Is. 
2. Mittheilung über eine Petition des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins Mewe betreffend die Bean⸗ 
tragung der Verſicherung des Viehes gegen Milz⸗ 
brand oder Rauſchbrand. 3. Empfehlung der 
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Verſicherung gegen Haftpflicht durch die Land⸗ 
wirthſchaftskammer. 4. Vortrag des Wanderlehrers 
Schoeler über zweckmäßige Winterfütterung der 
Pferde und Füllen. 5. Einziehung der Jahres- 
beiträge durch den Schatzmelſter. — Vernichtet 
wurde am Freitag Abend ein vor einem hieſigen 
Gaſthauſe ſtehendes Fahrrad, dem ein bis jetzt Un⸗ 
bekannter mit dem Meſſer den einen Gummirelfen 
durchſtochen hat. — An der Erſtürmung der 
Taku⸗Forts in China hat auch ein Podgorzer Kind 
theilgenommen und zwar der Obermatroſe Carl 
Nitz, Sohn des hier früher wohnhaften Lokomotiv⸗ 
führers N. Der junge Mann, der dem Schlffe 
„Iltis“ zugetheilt, hat an hieſige Bekannte Poſt⸗ 
karten aus Taku geſandt. 
— — 


Die Ballade. 


Aus Berlin wird uns geſchrieben: Wer am 
Montag in der bis auf das entlegenſte Plätzchen 
beſetzten Sing⸗Akademle Zeuge davon geweſen iſt, 
welchen ununterbrochenen Jubel Eugen Gu ra 
mit ſeinem Vortrag Karl Loewe ſcher Balladen 
hervorgerufen hat, wie die Elite der Reichshaupt⸗ 
ſtadt ſich an dieſem üppigen Quell friſcher Melodik 
gar nicht erſättigen konnte, der muß zu der Ueber⸗ 
zeugung gekommen ſein, daß unſere Sünger ſich 
ſelbſt am meiſten ſchädigen, wenn fie den Melſter 
der Ballade ignoriren, oder gar als Vergangen⸗ 
heitsmuſik behandeln zu können glauben. Aller⸗ 
dings wird ja wohl nach wie vor das in unſern 
Concertſälen ſo oft tonangebende weibliche Geſchlecht 
der Ballade gegenüber ſich reſervirt verhalten, 
vielleicht weniger, weil es will, als weil es muß, 
well die vorwiegend lyriſche Natur des Weibes 
mit dem epiſchen Charakter der Ballade nichts 
Rechtes anzufangen weiß; auch unſere Tenoriſten 
werden in den meiſten Fällen vor der Loewe ſchen 
Ballade die Waffen ſtrecken müſſen; Baritoniſten 
und Baſſiſten aber, denen ja ohnehin der größte 
Theil dieſer Balladen in den Mund gelegt iſt, be⸗ 
gehen mehr wie eine Unterlaſſungsſünde; fie be⸗ 
gehen geradezu ein muſikallſches Verbrechen, wenn 
fie an der Loewe 'ſchen Ballade gleichgültig vorüber⸗ 
gehen. Man glaube doch ja nicht, daß nun etwa 
die ſämmtlichen Schätze der Loewe ſchen Ballade 
bereits gehoben ſind; wir möchten ganz im Gegen⸗ 
theil annehmen, daß, ganz abgeſehen von den etwa 
zwei Dutzend Balladen, welche ſtändig die Pro⸗ 
gramme unſerer Balladen⸗Abende zieren, unter den 
nahezu 150 Werken, welche der Componiſt (mit 
Werkzahl!) hinterlaſſen hat, ſich noch Dutzende be⸗ 
finden, welche die Mühe des Schaßgräbers glän⸗ 
zend lohnen würden. Hat doch der unermüdlich 
ſtrebende, um Loewe jo hoch verdiente Künftler an 
diefem Abend den unzweldeutigſten Beweis von 
der Wahrheit dieſer unſerer Behauptung gelleſert. 
Wer kennt Schiller's „Graf von Habsburg“ in 
Loewe ſcher Compofition und wer würde den Muth 
gehabt haben, ihn zu ſingen? Eugen Gura hat 
den Muth der Initiative gehabt und hat ſein 
Publikum hingeriſſen. Auch der Balladen⸗Cyelus 
Kaiſer Karl V. (op. 99) ift in unſern Concert⸗ 
ſälen (bis auf die dritte Nummer „Der Pilgrim vor 
St. Juſt“) ein Neuling; die unbeſchreiblich groß⸗ 
artige — allerdings auch einen ganzen Künſtler 
erfordernde — Legende „Gregor auf dem Stein“ 
— (wie ſelten hört man fie?) — Der Loewe⸗Abend 
Gura's, der etwa mit Ausnahme des „Herrn 
Oluf“ auf bekannte und bewährte Schläger ganz 
verzichtete und vorwiegend bemüht war, weniger 
Bekanntes und Unbekanntes zu bieten, wird dem 
Loewe⸗Cultus zweifellos einen weiteren, mächtigen 
Impuls gegeben haben, ſo daß für den Compo⸗ 
niſten eine zweite Jugend beginnen wird. — 
Eugen Gura wird auch in dem Künſtler⸗Concert 
am 2. November im Saale des Artushofes u. A. 
mehrere Balladen zum Vortrage bringen und die 
Zuhörer durch dieſelben entzücken. — Der Billet⸗ 
Verkauf zu dieſem Concert findet in der Buch⸗ 
handlung von Walter Lambeck ſtatt. 


— — 
Vermiſchtes. 

Ein Neger als Berliner Hausbejiger 
Vor etwa zehn Jahren kam Tom Kelley, ein Voll⸗ 
blutneger aus Amerika, nach Berlin. Es war 
gerade die Blüthezeit der ſogenannten „afrikaniſchen 
Kneipen. Der recht anſtellige Schwarze produ⸗ 
cirte ſichderſt als Artiſt mit ſeinen nigger-sons, 
wurde abann Thürſteher eines der beſuchteſten 
Balletet liſſements und verſtand es, ſich in kurzer 
Zeit ein ſtattliches Sümmchen zu ſparen. Er 
heiratete eine Deutſche und zog mit ſeiner Frau 
nach Dresden, wo er ein größeres Vergnügungs⸗ 
lokal übernahm. Das Geſchäft rentirte ſich jo gut, 
daß Kelley bald ein vermögender Mann wurde. 
Auch bei verſchledenen anderen Unternehmungen, an 
denen er ſich beteiligte, war ihm das Glück hold. 
Auf Veranlaſſung ſeiner Gattin, welche in Berlin 
einen Hausantheil am Geſundbrunnen beſitzt, vers 
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Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch große 674 —698 Gr. 130—1341/, M. bez. 
Erbſen per Tonne von 1000 Kilogr. f 
tranſito weiße 114 M. bez. 
tranſito Victoria⸗ 145 M. bez. 
Bohnen per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranſito Pferde⸗ 112 M. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſcher 122—126 M. bez. 
Heddrich per Tonne von 1000 Kilogr. 
tranſito 150 Mk bez. 
Kleeſaat per 100 Kilogr. roth 74—118 M. bez. 
Kleie per 50 Kilogr. Weizen: 3,95—4,25 M. bez. 
Roggen: 4,30 —4,57½ M. 
Raps per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch Winters 257 Mk. dez. 


Wicken per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſche 137 Mk. bez. 


Leinſaat per Tonne von 1000 Kilogr. 255 M. bez. 


Kleie per 50 Klg. Weizen» 3,95 --4,45 Mk. 
Roggen 4,37½½ M. bez. 


Der Vorſtand der Producten ⸗Borſe⸗ 


war, nach Anficht des angehenden Vaterlandsver⸗ 
theidigers Grund genug zum Gebrauch der Noth⸗ 
bremſe. Der junge Mann wurde in Roſenheim 
gegen die übliche Lehrtaxe von 20 Mark aufge⸗ 
klärt, daß das „Außafall'n eines Billetls“ noch 
lange kein Grund zum Ziehen der Nothbremſe im 


Wochen dortſelbſt wieder ſeinen dauernden Wohnfik 
aufzuſchlagen. Es iſt ihm gelungen, Manager 
eines Theaters zu werden, wozu er von einer 
Hamburger Geſellſchaft verpflichtet worden iſt. 
Seine Begleiterin nach Amerika, Anna Mertens, 
befindet ſich noch bei ihm. 
Das „Billet'l“. Kürzlich wurde zwiſchen | Sinne der Verkehrsvorſchriften ſei. 
Roſenheim und Raubling auf freier Strecke der - ? 
7 Uhr 55 Min. Abends in Roſenheim eintreffende] Nor die Redaktion verantwortlich M. Lambeck in Thorn 


Perſonenzug durch Zlehen der Nothbremſe gejtellt, | mm 
Handelsnachrichten. 


Die zahlreichen Reiſenden des Zuges, meiſtens 
Münchener Ausflügler, wurden dadurch in großen Amtliche Notirungen der Danziger vörſe 
Danzig, den 29. Oktober 1900. 


Schrecken verſetzt, da man annahm, es jet ein 
Eiſenbahnunfall geſchehen. Alles drängte ſich an 
Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne ſogenannte Yactorel- 


die Fenſter des Waggons in banger Erwartung 
der kommenden Dinge. Da erſcholl von einer Provifton ufancemfgig vom Käuſer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 


Wagenabtheilung 3. Klaſſe laut der Schreckens ruf: 2 
„Mei Billetel is ma außa g fallen! Halts a inländiſch hochbunt und weiß 764—799 Gr. 141 bis 
wengerl, da hint'n muaß lieg'n, daß i holen kann!“ | 153 M. I 

Es ſtellte ſich zur Heiterkeit der Paſſaglere heraus, inländiſch bunt 761—793 Gr. 138 —148 Mk. bez. 
daß einem Rekruten, der von Brandenburg auf inländiſch votb 764 —700 Gr. 138-146 M. ber. 
dem Wege nach Roſenheim war, ſein „Billet'l“ im i Fr von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 
Werthe von — 50 Pfg. aus dem Zuge gefallen inländiſch grobkörnig 732— 756 Gr. 124-125 M. bey. 


taufte der Neger ſein Geichäft einem Landsmann, 
zog nach der Reichshauptſtadt, die er einſt als 
armer Teufel betreten, und erwarb von den Mit⸗ 
erben jeiner Ehehälſte das ganze Grundſtück. So 
haben die Berliner Hausbeſitzer ihren erſten 
ſchwarzen Kollegen erhalten. 

1 Der reichſte Mann der Welt, 
John Rockefeller in Cleveland, und ſein jüngerer 
Bruder Frank, liegen in heftiger Fehde. Der 
jüngere Rockefeller war ſtark bei einem großen 
Mineunternehmen engagirt und behauptet nun, 
R daß er durch die Gegenmanöver feines viel reicheren 
Bruders ſchwere Verluſte erlitten habe. Durch 
allerlei Vorkommniſſe wurde der Bruch erweitert. 
Da ließ John ein wunderbares Monument über 
dem Famillengrabe in dem feine Mutter und die 
beiden Kinder Frank's ruhen, errichten. Nun 
aber hat Frank die Särge mit ſeinen beiden 
Kindern aus der Gruft entfernen laſſen und an⸗ 
geordnet, daß fie an anderer Stelle des Kirchhofs 
wieder beerdigt werden. 

i Dr. Fritz Friedmann weilte in den 
letzten Tagen in Berlin und gedenkt in einigen 


— — 
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82 215161 72 (3000) 382 88 487 88 567 702 45 808 
74 32 0 0 az 009 733 832 81 931 an 
95186 269 (500 00) 580 (1000) 60 707 37 5 612 90 ( 218067 127 479 (500) 
814 90587 Si 475 80. 90 912 927 91 54 306 | 650 219040 245 71 429 200 8 10 605 801 (500) 73 97 
75 431 51 636 977 98046 51 121 (3000) 28 74 91 | 99 


* 


(3000) 257 310 38 256 41 85 88 686 848 64 94 986 220004 195 204 83 328 90 409 85 509 (300) 18 61 ] 80 (1000) 104070 0) 112 08 223 394 527 759 865 3 43720 013 91 224006 125 38 86 455 
5 354 7 7 2 5 3 912 881 221007 86 170 305 12 87 789 874 (1000) 222009 | 910 62 105123 % 773 106(11 46.251 (3000) 577 (800) 691 2230 > 
600) 96 99354 78 406 587 (3000) 626 893 91 7 ( 890 (3000) % 10 %% 101 14.81 6300) 318 402 005 582 09 699 997 225004 


17 95 118 46 (8000) 70 (500) 333 45 748 938 223022 
146 448 60 (1000) 942 50 136 42 85 89 200 496 
580 628 804 979 225147 222 528 89 

Berichtigung. Jul der Lifte vom 27. Oktober Vormülags 
it Nr. 124 238 fiatt 124 234 gezogen. 


100003 265 335 38 407 51 529 ( ) 912 101216 
4085 433 (300) 38 502 (500) 33 (300) 666 70 95 m 
717 986 102 76 139 59 96 373 491 (1000) 554 
48 98 921 103161 236 344 454 619 755 104041 47 
193 35 410 570 697 720 972 , 105029 326 90 493 582 


2 
Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. à 500 000 Mk., 
1 1 200000 Mt., 1 
000 Mt, e f 0000 Ai, 12 2 18000 m. 
r 198200 | 33 M 10000 Dit OR, 0 ML, 813: 8 3000 MR, 


„ 1050 A 500 Me 
470 506 627 885 920 112001 38 135 55 67 82 601 721 dee Mt. 
800 974 113070 99 174 225 31 63 327 526 821 114% | - Berichtigung. In der Lifte vom 27. Oltober Vormittags 


62 93 160 10 79 (1000) 397 34 524 806 13 70 (500) ar 
118 0 998995 An ao fg, dn 114 5 818 (8000 1 25. Oude 


189 300 578 618 750 


25 60 7 9 985 (500) 10086 
241 74 418 518 79 89 


864 (3000) 957 100 0 
735 (500) 802 7 60 61 77 


901 17 


Das zur Otto Feyerabend'ſchen Konkursmaſſe gehör 
Waarenlager beſtehend in 8 5 3 0 


ANNE 
— — \ 


In unſerm Waſſerwerk ift die Heizer⸗ 
ſtelle ſofort zu bejegen. 


— 


7 


gie Senieite Ku | Schreib⸗ u. Zeicheumateriolien, Leder⸗ u. J. Moses, Bromberg, 

a ene Galanteriewaaren ete. Gammstrasse Mo. 18. 

Betrlebsfüßter Droege (Stäbtifcher wird zu W e e ee 85 Beſtſortirtes Röhrenlager. 

1 während der Dienſtſtunden e X Schmiedeeiſ. und auheif. Leitungen, Lo comobil⸗ 
e. Keſſel⸗, Bohr, Brunnen re, verzinkte Nöhren, 


— — 


melden. 
Thorn, den 27. Oktober 1900 
8 Der Magiſtrat. 


Grundſtück, 
N Thorn, Breiteſtraße 31, 
in beſter Geſchäftslage, im vorigen Jahre 
vollſtängig neu erbaut, beabfichtigen wir 
bei geringer Anzahlung ſofort preiswerth 
zu verkaufen. 


Bleiröhren, Berbindungeſcllcke, Waſſerleiiun gg. 
Artikel, Reſervoirs, Krähne, Flügelvumpen. 


Träger aller Mormalpcofie. 


Baufchienen, Wellblech, Fenfier. 
ud ale Griohiheile. 


S 
A 


VA 


* 
— 


Billig! Wo? Billig! 


findet man das größte Lager guter u. dauerhafter Schuhe 
und Stiefel EEE 


bri F. Fenske &. Go., 


17 Heiligegeiſtſtraße 17. 2 En) — 
1 Rn. & 5 8 >>, Reit. und Zegöftiefel in est mi Sun Hausflaggen vom, dee U 056 ‚a —— 
Bi möbl. Zimmer zu vermieth. ſowie jeder anderen Lederſorte werden be er 2 5 a 11,50, Ia 7,25, Ila 5 moin 8 
N 1—2 Eliſabeth en 2 Tr. Reparatur-Werkſtatt. ere e angefertigt. Garantie für guten Sig. Vereinsfahnen aus Helnleke, NA 


ſtraſſe 
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Er nt Jen Tom, 


ener 


